
Kinder mit sprachlichen, motorischen und 

sozialen Auffälligkeiten

Was tun?
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Inputreferat 

Vernetzungstreffen unteres Emmental 

vom 22. Mai 2023 



Begrüssen und Vorstellung
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• Wer sind wir?

• Früherziehungsdienst Regionalstelle Burgdorf

Förderung von Kindern von 0 – 7 Jahren, die in ihrer Entwicklung

auffallen oder gefährdet sind.

 Beratung und Begleitung der Eltern/des Umfeldes

 meist aufsuchend

 Zusammenarbeit mit anderen Fachpersonen

 Einzugsgebiet Emmental/Oberaargau



Überblick über den Ablauf
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1. Begrüssung und Einleitung

2. Kinder mit Auffälligkeiten erkennen

3. Ansprechen bei Eltern

4. Wohin kann ich mich wenden

5. Was kann ich im Alltag tun? (Spielsequenz)

6. Eltern stärken

7. Pause

8. Ideenbörse / interdisziplinärer Austausch



Kinder mit Auffälligkeiten erkennen
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• Mehr Kinder mit Defiziten in versch. Bereichen

• Sicherheit in der Einschätzung gewinnen

• Im 1. Schritt nur beobachten, noch keine Hypothesen

• In welcher Situation wurde beobachtet

• Freies Spiel / angeleitete Situation?



Beobachtungsbogen (Spielgruppenalter)

www.fed-be.ch
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http://www.fed-be.ch/


Sorge um Entwicklung ansprechen bei Eltern
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Grundsätze

• Setting

• je nach Auftrag Sorge ansprechen

 Rückmeldung anhand von konkreten Beobachtungen

 Einordnen im Vergleich zur normalen Entwicklung

 Rückmeldung gilt nur für die beobachtete Situation

• Beobachtungen der Eltern? Haben Eltern eigene Sorge?

• Wie weiter?

 Je nach Auftrag / Arbeitsfeld / Abmachungen im Gespräch



Wie weiter, wenn Sorge bestehen bleibt?
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• Kinderärztinnen/Kinderärzte

• MüVä Beratung (besonders auch Kindesschutzsituationen)

• Erziehungsberatungsstelle

• Termin für Anmeldung auf EB bei vermutetem verstärktem Bedarf an 

Unterstützung im Kindergarten: 1. November

• Früherziehungsdienst FED

• Niederschwellig: auch für Kurzberatungen oder ohne Angaben des 

Namens, um ein Vorgehen/Bauchgefühl zu besprechen, wenn Eltern 

noch nicht informiert



Was kann ich im Alltag tun
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• Förderung geschieht immer auch im Alltag!

• Spielsequenz / Handeln, Spielen mit alltäglichen und 

einfachen Materialien



Entwicklungsbereiche

• Sprache

• Grob- und Feinmotorik

• Emotionale Entwicklung

• Soziale Entwicklung

• Kognition / Handlungsplanung
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Eltern stärken
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• Mit Freude und im Kontakt lernt es sich am besten

• Ideen geben / Vorbild sein 

• Je nach Auftrag/beruflicher Hintergrund: 

Videobasierte Vermittlung (z.B. Marte Meo)

• www.kinder-4.ch



Fragen
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Pause
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Ideenbörse / interdisziplinärer Austausch
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In Gruppen besprechen:

• Wo geschieht bei euch Förderung im «Frühbereichs-Alltag»? 

Welche Handlungen und Materialien haben sich dabei 

besonders bewährt?

• Was könntet ihr noch entwickeln? Was braucht ihr dafür?

• Andere Angebote im Umfeld?



Vielen Dank!
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